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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

FTT Hartmannshofen 1987 : TSV Forstenried V 
Freitag, 19.04.2024, 19:30 Uhr

Heidbüchel bereitet dem TSV Forstenried V den Weg zum 
Teamerfolg

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Forstenried V am
Freitagabend in den Armen: Christoph Heidbüchel hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach
rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:8-Endstand (26:30 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 4 München-West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) Partie gegen den
FTT Hartmannshofen 1987 gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Christoph
Heidbüchel, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Anlaufschwierigkeiten mussten Kratzer / Roßmayer zunächst
überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg eingetütet war. Lengemann / Rast bekamen anschließend ihre
Gegner Heidbüchel / Rothhaß beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich
nichts zu holen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Hin und her schaukelte das Match zwischen Matthias Kratzer und Christoph
Heidbüchel, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als ausgeglichen eingeschätzte 2:
3 feststand. Zwischenzeitlich musste Leo Lengemann zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel
gegen Steffen Burkert aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Das Match hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Fabian Rast bekam es nun mit Stefan Rothhaß zu tun und man lieferte
sich einen engen Schlagabtausch, den Fabian Rast am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhr. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung endete. Dominik Roßmayer machte mit Simon Hoffmann bei seinem
Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des FTT Hartmannshofen 1987 und des TSV Forstenried V. Das Einzel
zwischen Matthias Kratzer und Steffen Burkert, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft
eingeschätzt wurde, endete indessen mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Eine
unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Nicht so gut lief es für Leo Lengemann beim 3:11, 3:11, 3:
11 gegen Christoph Heidbüchel. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Fabian Rast beim 2:3
gegen Simon Hoffmann. Das Spiel verlor Rast dennoch im 5. Satz. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:5. Obwohl Dominik
Roßmayer fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Stefan Rothhaß zurück
ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Keinen Punkt beisteuern konnte
Fabian Rast im Match gegen Steffen Burkert, das 0:3 verloren ging. Mit diesem Sieg hat Burkert nun
23 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 6 Einzel verlor. Eher wenig
Gegenwehr bekam Matthias Kratzer derweil bei seinem Sieg in drei Sätzen von Simon Hoffmann.
Bei der wenig später folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Stefan Rothhaß hatte Leo Lengemann
nur im ersten Satz eine Chance. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Lengemann nun bei 24:17, während Rothhaß bislang 25 Siege und 12 Niederlagen zu verzeichnen
hat. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 6 Punkte,
Auswärtsteam 7 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel
entschied über Niederlage oder Punktgewinn. In toller Verfassung präsentierte sich Dominik
Roßmayer im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch
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ein 1:3 an Christoph Heidbüchel. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Roßmayer nun bei 20:24, während Heidbüchel bislang 13 Siege und 14 Niederlagen zu verzeichnen
hat. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des FTT Hartmannshofen 1987 die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 10:22 bei 3 Saison-Siegen, 9 Niederlagen und 4
Unentschieden ab. Die Mannschaft des TSV Forstenried V erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 23:9. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 FTT Hartmannshofen 1987

Doppel: Kratzer / Roßmayer 1:0, Lengemann / Rast 0:1 
Einzel: M. Kratzer 1:2, L. Lengemann 1:2, F. Rast 1:2, D. Roßmayer 2:1 

 TSV Forstenried V
Doppel: Burkert / Hoffmann 0:1, Heidbüchel / Rothhaß 1:0 
Einzel: S. Burkert 2:1, C. Heidbüchel 3:0, S. Hoffmann 1:2, S. Rothhaß 1:2


